
 

Hallo Freunde des frischen Gemüses, 
 
Festgefroren und aufgetaut.. 

Sind wir in den vergangenen Wochen fast täglich. Feldarbeit immer erst ab 11 Uhr wenn der 
Boden aufgetaut ist. 

Was ist im vergangenen Monat passiert: 
Nachdem unser Acker im Februar bis in den März rein zunächst schlammig bis sumpfig war, kam 
pünktlich zum Corona Shutdown der Frost. Also nachts Frost bis – 7°c , morgens zwar trockener 
aber brettharter Boden. Ab 10 Uhr dann Schmieriger Schlamm. Gegen 11 – 12 Uhr konnten wir uns 
dann auf den Acker trauen und zusehen das wir bis 18 Uhr alles geplante auf die Reihe 
bekommen, da es danach wieder kalt wurde. Apropos Corona. Die Seuche (so nennt man solche 
Vorkommnisse in der Landwirtschaft) hat dazu geführt, das ich zur Zeit mit der ganzen Familie 
den Hof bevölkere, was sehr schön ist, da die Kinder auf dem Hof was über die Natur lernen 
können und ich nicht ständig auf Achse bin. Allen denen zu Haus die Decke auf den Kopf fällt: 
Kommt doch einfach mal bei uns an den Zaun und schaut zu (natürlich nur alleine oder zu Zweit). 
Von Norden her kann man durch den öffentlichen Park kommen und gut durch den Zaun linsen 
(Abstand beachten), irgendwas ist immer los und wir reden laut genug, das wir auch über 
Entfernung erklären können was gerade los ist. 😊 Wir haben auf alle Fälle den Hafer drin, im 
Gewächshaus kommen die ersten Salate und Radieschen und das erste Gemüse draußen wird 
auch gepflanzt. Ansonsten haben wir uns um eine neue Gummizelle für unser Gemüse 
gekümmert, aber dazu nächsten Monat mehr. Unsere Pferdeausbildung hat auch nicht geruht 
(morgens war es ja kalt genug dafür) so das Aika ihre ersten Bahnen vor dem Grubber gezogen 
hat (ihr Kopf hat ganz schön geraucht dabei). 

 
Foto Aika vor dem Grubber 



 

Was gibt’s bei uns 

Der Hofladen hat freitags 14 – 17 Uhr auf, die Pflugshow findet aufgrund des oben beschriebenen 
Ackerzustandes wohl erst wieder in 2 Wochen statt, d.h. wir sind dann mit den Pferden auf dem 
Feld und Pflügen oder machen was anderes sinnvolles, Zuschauer bitte nur durch den Zaun, aber 
man kommt ja gut dran wie oben beschrieben. 

Ihr seid wie immer herzlich eingeladen euch die Kisten freitags abzuholen oder einzukaufen und 
nebenbei ein bisschen Hofflair zu genießen. Kaffee und Kuchen fällt wegen Corona leider gerade 
aus. 

Für alle die, die mehr wissen wollen, ruft uns an (03834-7750900) oder wartet auf nächsten 
Monat, dann gibt’s mehr Infos von Böhnen Hoff. 

Für ganz eilige gibt’s noch Infos bei Facebook und im Netz 

Nur Pflügen ist schöner 😊 
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